
Auf dem Bild sind folgende Sängerin-
nen zu sehen: Von links: Gabriele
Porwol überreicht Inge Dams,
Britta Wahle und Marianne
Aufderbeck Präsente. Inge
Dams und Marianne Auf-
derbeck haben im vergan-
genen Jahr nur an einer
Chorprobe nicht teilge-
nommen. Britta Wahle ver-
lässt den Vorstand.
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Wennemen. In einer mit neuen Ti-
schen und Stühlen ausgestatteten
Wennemer Schützenhalle startete
die St.-Nikolaus-Schützenbruder-
schaft Wennemen-Bockum-Stock-
hausen mit der Jahreshauptver-
sammlung jetzt indasGeschäftsjahr
2017.

Dank für geleistete Arbeit
Der Vorsitzende Philipp Hegener
eröffnete die Versammlung, darauf
folgte sein Jahresbericht sowie der
Geschäftsbericht des Geschäftsfüh-
rers Dominik Dröge. Edi Brendel
eröffnete als Wahlleiter den Reigen
der Vorstandswahlenundbedankte
sich beim bisherigen Vorstand für
die geleisteten Arbeiten der letzten
zwei Jahre.
Philipp Hegener und Dominik

Dröge wurden von der Versamm-
lungalsErsterVorsitzenderundGe-
schäftsführer bestätigt. André Kess-
ler und Marco Piepenburg machen
dengeschäftsführendenVorstand in
Zukunft als Hauptmann und
Schriftführer komplett. Weiterhin
wurde von der Versammlung der er-
weiterte Vorstand auf einigen Posi-
tionen um- oder auch komplett neu
besetzt.
Neu indenVorstandgewähltwur-

den während der Versammlung Se-
bastian Kühn (Zweiter Schriftfüh-

rer), Marco Nurk (Kompanieführer
der 1. Kompanie), Michael Heine-
mann (Männerfähnrich), Daniel Ei-
ckelmann, Julian Beste (beide Jung-
fähnrich) sowie Patrick Klute als
Beitragskassierer.

Investitionen an der Halle
PhilippHegener informiertedieAn-
wesenden über das Schützenfest,
Investitionen an der Schützenhalle
und weiteren Themen rund um das
Wennemer Schützenwesen.

Schützenbrüder bestätigen Vorsitzenden
André Kessler und Marco Piepenburg machen Vorstand in Zukunft als Hauptmann und Schriftführer komplett

Meschede.DieMeglaGmbHausMe-
schede ist beim regionalen Great-
place-to-work-Wettbewerb als einer
der besten Arbeitgeber in NRW aus-
gezeichnet worden. Ausgezeichnet
wurden Unternehmen aller Bran-
chen und Größenklassen, die aus
Sicht ihrerBeschäftigten einebeson-
ders vertrauenswürdige, wertschät-
zende und attraktive Arbeitsplatz-
kultur haben.

Mitarbeiterorientiertes Unternehmen
„Der Nutzen einer mitarbeiterorien-
tierten Unternehmenskultur ist viel-
fach belegt“, sagt Andreas Schubert,
Geschäftsführer beim veranstalten-
den Institut in Köln. „Ausgezeichne-
te Arbeitgeber weisen ein deutlich
höheres Engagement der Mitarbei-
tenden auf, profitieren von einem
um bis zu 50 Prozent geringeren
Krankenstand und von bis zu drei-
fach höheren Bewerberquoten. Im
Ganzen sind diese wirtschaftlich
deutlich erfolgreicher und innova-
tionsstärker.“
Die beiden Geschäftsführer der

Megla GmbH, Volker Siebelink und
JulianDohle, sind stolz auf ihrTeam:
„Unsere Mitarbeiter sind für uns
sehr wichtig und die Grundlage für
unseren Unternehmenserfolg. Da-
her ist Great-place-to-work für uns
ein wichtiger Indikator für die Mit-
arbeiterzufriedenheit und wir kön-
nen dadurch die Bekanntheit und
Attraktivität von Megla steigern.
Umso mehr freuen wir uns über das
positive Feedback unserer Mitarbei-
ter und sehen die Auszeichnung als
Motivation die Mitarbeiterzufrie-
denheit weiterhin zu optimieren.“

Megla GmbH
erhält
Auszeichnung
Einer der besten
Arbeitgeber in NRW

Die Megla GmbH aus Meschede ist beim
Great-place-to-work-Wettbewerb aus-
gezeichnet worden. FOTO: PRIVAT

Wennemen. Der Vorstand des Frau-
enchores 1977 Wennemen hatte
jetzt zur Jahreshauptversammlung
eingeladen. DieVorsitzendeGabrie-
le Porwol begrüßte die anwesenden
Sängerinnen, danachwurde der ver-
storbenen aktiven undpassivenSän-
gerinnen gedacht. Auf Antrag der
Kassenprüferinnen wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet.

Wahlen
Bei den Vorstandswahlen wurde die
Zweite Vorsitzende Ute Becker ein-
stimmig wiedergewählt. Ute Becker
nahm dieWahl an. Die Schriftführe-
rin Inge Rudolph wurde ebenfalls
einstimmig wiedergewählt, auch sie
nahm die Wahl an. Als Zweite Kas-
siererinwurdeReinhildMeisevorge-
schlagen und einstimmig gewählt.
AuchdieZweiteKassiererinWalbur-
ga van Haften wurde einstimmig

wiedergewählt. Der Vorstand des
Frauenchores1977Wennemensetzt
sich nun aus folgenden Sängerinnen
zusammen: Vorsitzende Gabriele
Porwol, Zweite Vorsitzende Ute Be-
cker, Kassiererin Anneke Gallas,
Zweite Kassiererinnen Walburga
van Haften und Reinhild Meise,
Schriftführerin Inge Rudolph, Zwei-
te Schriftführerin Dorothea Kirsch-
stein, Kassenprüferin Renate Liedt-
ke sowie die Notenwartinnen Rena-
te Liedtke und Dorothea Kirsch-
stein. Britta Wahle ist auf eigenen
Wunsch aus dem Vorstand ausge-
schieden.

Zahlen und Fakten
Im Jahr 2016 haben 35 Chorproben
stattgefunden. Inge Dams undMari-
anne Aufderbeck haben im vergan-
genen Jahr nur an einer Chorprobe
nicht teilgenommen und bekamen

von der Vorsitzenden ein Präsent
überreicht.

Jubiläum
In diesem Jahr, am 1. April, steht das
40-jährige Chorjubiläum an erster
Stelle sowie die damit verbundenen
Ehrungen der aktiven und passiven
Sängerinnen für 40 Jahre und 25
Jahre Treue zum Frauenchor.

Termine
Weitere Punkte sind Geburtstage
und Goldhochzeiten von aktiven
und passiven Sängerinnen, der Jah-
resausflug und das Adventskonzert
im Dezember.

i
Neue Sängerinnen sind jederzeit
herzlich eingeladen an den Chor-

proben teilzunehmen. Die Chorproben
finden jeden Mittwoch um 19 Uhr im
PfarrheimWennemen statt.

Jahr 2017 steht im Zeichen des 40­jährigen Chorjubiläums
Mitglieder des Frauenchores 1977 Wennemen richten Blick auf Festtag am 1. April. Neue Sängerinnen willkommen

Die St.-Nikolaus-Schützenbruderschaft verabschiedet die beiden neuen Ehrenmitglieder (von links): André Kessler, Dominik Dröge, Winfried Meier, Dieter Hochstein,
Philipp Hegener und Präses Pastor Michael Hammerschmidt

NAMENUNDNACHRICHTEN

Im Jahr 1927 wurde die Bezirksgruppe Me-
schede des Blinden- und Sehbehinderten-
vereins Westfalen e. V (BSVW) gegründet.
Unter dem Logo „Blickpunkt Auge“ wird die
Beratung bald auch in den anderen 34 Be-
zirksgruppen in ganz Westfalen kostenlos
angeboten. Ein Stammtisch immonatli-

chen Wechsel im Seniorenzentrum Blick-
punkt oder in einer Gaststätte und die Jah-
reszeitenfeste im Seniorenzentrum dienen
der Begegnung.

i
Kontakt: Vorsitzende Gabriele Borutzki,

02932-27959 oder 0151-27011278

Sehbehinderte Menschen tauschen sich aus
Oberstufenschüler des Gymnasiums der
Benediktiner haben jetzt den CDU-Bundes-
tagsabgeordneten Patrick Sensburg und
den Deutschen Bundestag besucht. In
einem Gespräch berichtete Sensburg zu-
nächst von seinen Aufgaben in Berlin und
im Hochsauerlandkreis. Im Anschluss nut-

zen die Schüler die Gelegenheit, ummit
Sensburg über aktuelle politische Themen
zu sprechen. Dabei standen vor allem das
Verhältnis zu den USA unter Präsident Do-
nald Trump und die erstarkenden rechts-
populistischen Bewegungen in Europa im
Mittelpunkt des Interesses.

Oberstufenschüler besuchen Bundestag

Nötig geworden war die Neube-
setzung der Vorstandsposten
durch das Ausscheiden einiger
langjähriger Vorstandsmitglieder.
Der Vorsitzende Philipp Hegener
dankte hier in ganz besonderem
Maße den beiden langjährigen
VorstandsmitgliedernWinfried
Meier und Dieter Hochstein für ihr

jahrzehntelanges Engagement im
Schützenvorstand. Beide werden
zukünftig als Ehrenmitglieder dem
Vorstand angehören.

Nicht weniger Dank galt den Ver-
diensten von Alexander Jürgens,
Michael Meyer, Ralf und Udo Kerst-
hold sowie Walter Siepe. Auch sie

schieden nach sehr emotionalen
Worten des Dankes als langjährige
Vorstandsmitglieder aus.

Bei allen ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern bedankten sich
die anwesenden Schützenbrüder
für die tolle, geleistete Arbeit mit
Applaus im Stehen.

Winfried Meier und Dieter Hochstein sind Ehrenmitglieder

Meschede. Die Frauenberatungsstel-
le bietet am Samstag, 18. März, von
10 bis 17 Uhr einen Kurs Kinesiolo-
gie in der FrauenberatungsstelleMe-
schede, Kolpingstraße 18, an. Der
Kurs ist für Frauen gedacht, die sich
mehr Energie im Alltag wünschen
und/oder Hilfe zur Selbsthilfe bei
der Lösung von Problemen suchen.
„Die Kinesiologie schafft Klarheit

in der Lebensführung, sie gleicht
emotionale Belastung aus, fördert
die Kontakt- und Kommunikations-
fähigkeit. Sie hilft, das Selbstwertge-
fühl und die innere Zufriedenheit zu
steigern, bringt dasEnergiesystem in
die Balance und aktiviert die Selbst-
heilungskräfte“, so die Veranstalter.
Es werden folgende Themen in

dem Kurs behandelt:
Zugang zur Lebensenergie
Übungen zur Stressablösung
Blockaden überwinden
Integration beider Gehirnhälften
Übungsprogramm für die Eigen-

balance

i
Teilnahmegebühr: 75 Euro. An-
meldung unter 0291/52171

Kinesiologie
für Frauen
Kurs verspricht mehr
Energie im Alltag
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